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Informationen zu Oikocredit

Seit über 35 Jahren unterstützt die internationale  
Entwicklungsgenossenschaft Oikocredit in Armut  
lebende Menschen auf ihrem Weg in eine bessere  
Zukunft. 

In 70 Ländern weltweit re-finanziert Oikocredit Mikro- 
finanzinstitutionen, Klein- und Mittelbetriebe und genos-
senschaftliche Kooperativen. Über diese Partnerorganisa-
tionen erhalten Menschen, die von traditionellen Banken 
als „nicht kreditwürdig“ angesehen werden, Mikrokredite 
und andere Finanzdienstleistungen. Mit einer Geldanlage 
bei Oikocredit können auch Sie dazu beitragen, Armut zu 
„ersparen“!

Oikocredit International wurde 1975 auf Initiative des öku-
menischen Weltrates der Kirchen gegründet. In Österreich 
vermittelt seit 1990 der Förderkreis Oikocredit Austria eine 
Geldanlage in Form von Genossenschaftsbeteiligungen. 
Sowohl Privatpersonen als auch Institutionen können sich 
ab einer Mindesthöhe von 200 Euro bei Oikocredit beteili-
gen. Der finanzielle  Ertrag (in der Regel 2 % p.a.) steht 
nicht im Vordergrund, sondern die soziale und nachhaltige 
Wirkung und vor allem die Gewissheit, Menschen auf  
ihrem Weg aus der Armut zu unterstützen. 

Kreditgruppe von  
ASA-GV/Indien

Oikocredit investiert ca. 80 % ihres Darlehenskapitals in die Mikrofinanzierung und 20 % direkt in andere 
Sektoren, u. a. Landwirtschaft, Industrie und Bildung.
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Jeder kann Geld bei Oikocredit 
anlegen: Privatpersonen, 
Gruppen, Organisationen…

Die Mikrofinanzinstitution teilt das 
Darlehen in viele kleine Kredite auf

Kleinunter-
nehmerInnen 
betreiben ihr 
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ihren Kredit 
zurück

Direkte Investitionen 
in KMU's und 
Genossenschaften

Oikocredit zahlt den InvestorInnen 
eine jährliche Dividende

Die Mikrofinanzinstitution zahlt 
ihr Darlehen an Oikocredit zurück



Beginn eines kleinen Wirtschaftskreislaufs Auf- und Ausbau von Unternehmen

Oikocredit re-finanziert ca. 550 Mikrofinanzinstitutionen 
(MFIs), die vor Ort die Kreditvergabe abwickeln. Neben 
Mikrokrediten bieten sie oft auch Sparkonten, Versicher-
ungen sowie Bildungsmöglichkeiten an.

Menschen, die von einer MFI Mikrokredite beziehen, kön-
nen beispielsweise eine Kuh kaufen und Joghurt produ-
zieren, mit einer Nähmaschine eine Schneiderei aufbauen 
oder mit einem Markstand Handel betreiben.

MFIs können unterschiedlich strukturiert sein – von kleinen 
Organisationen bis hin zu Banken mit mehreren Millionen 
KundInnen. Oikocredit arbeitet überwiegend mit kleinen, 
nicht-gewinnorientierten MFIs in ländlichen Regionen. 

Kriterien für die Kreditvergabe an MFIs

• �Die MFI muss ihr Service Menschen der unteren  
Einkommensschichten anbieten.

• �Bevorzugt werden MFIs, die aktiv Frauen fördern und 
Umwelt- und Tierschutzkriterien erfüllen.

• �Die MFI muss wirtschaftlich tragfähig sein und ein 
entsprechendes Management aufweisen.

Etwa 80 % des gesamten Kreditvolumens investiert 
Oikocredit in MFIs.

Oikocredit finanziert etwa 250 Projekte, die zur Verbesse-
rung der Lebensumstände in einer Region beitragen, von 
kommerziellen Banken aber aufgrund restriktiver Auflagen 
keine Darlehen erhalten.

Viele der von Oikocredit finanzierten Projekte sind in der 
Landwirtschaft tätig (z.B. Bauernkooperativen), aber auch 
in der Warenproduktion, medizinischen Versorgung oder 
im Handel.

Zahlreiche Projektpartner arbeiten im Bereich des Fairen 
Handels. Oikocredit unterstützt dabei die gesamte  
Produktionskette – von der Rohstoffproduktion, über die  
Weiterverarbeitung bis hin zum Export.

Kriterien für die Finanzierung von Projekten

• �Eine lokale Organisation muss von sich aus ein  
Darlehen bei Oikocredit beantragen.

• �Das Projekt muss sich positiv auf die Lebensumstände 
der Menschen in der Region auswirken.

• �Im Land müssen politische Stabilität und ein  
funktionierendes Rechtssystem gegeben sein.

Etwa 20 % des gesamten Kreditvolumens investiert 
Oikocredit in Projektkredite.

Was Projektkredite bewirken können 

Die Bananen-Kooperative APPBOSA in Peru wird von  
Oikocredit mit einem Projektkredit unterstützt. 200  
Bauernfamilien haben sich zusammengeschlossen und 
bewirtschaften nach den Regeln des Fairen Handels und 
ökologischen Landbaus gemeinsam eine 280 ha große  
Bananenplantage. 

Früher mussten die 20 kg schweren Bananenstauden bis 
zu 500 Meter auf den Schultern geschleppt werden. Heute 
erleichtert eine Seilbahn die Arbeit, auch die Qualität der 
Bananen hat dadurch zugenommen. 250.000 Dollar hat 
die Errichtung der Anlage gekostet. Oikocredit hat davon 
150.000 Dollar als Kredit zur Verfügung gestellt. 

In nur 30 Monaten möchte die Kooperative den Kredit zu-
rückzahlen, die Produktivitätssteigerung durch die Seil-
bahnanlage soll dies ermöglichen. Danach möchten sich 
die Bauern gleich einem weiteren Projekt widmen: die 
Plantage soll gegen Überschwemmungen durch den nahe 
gelegenen Fluss geschützt werden. 

Weder für derartige Transporthilfen, noch für Schutzvor-
richtungen vergeben Geschäftsbanken in Peru Kredite.  
Oikocredit hilft APPBOSA bei der Entwicklung ihres Unter-
nehmens. So kann sich die Kooperative auf Qualitätsstei-
gerung und die Vermarktung ihrer Produkte konzentrieren, 
weitere Arbeitsplätze schaffen und die Lebensverhältnisse 
vieler Familien in der Region verbessern.

Was Mikrokredite bewirken können 

Carolyn Nabunya lebt mit ihren beiden Töchtern in  
Ngoma, einer Gemeinde im Norden Ugandas. Als ihr Mann 
sie von einem Tag auf den anderen verlassen hatte, wuss-
te Carolyn anfangs nicht, wie sie alleine für ihre Familie 
sorgen solle. Heute jedoch erzählt sie stolz, dass beide 
Kinder eine gute Schule besuchen und die ältere Tochter 
demnächst eine Hochschulausbildung beginnen wird. 

Ein erster Mikrokredit der Oikocredit Partner-Organisation 
RUCREF in der Höhe von 90 Euro stellte den Beginn eines 
neuen, hoffnungsvollen Lebensabschnittes dar. Heute 
strotzt Carolyn geradezu vor Selbstvertrauen. Über  
mehrere Jahre hinweg hat sie mit Mikrokrediten zuerst ein 
kleines Geschäft aufgebaut. Derzeit baut die allein erzie-
hende Mutter an einem Haus mit vier Zimmern, wovon sie 
drei vermieten und damit die Studiengebühren ihrer Toch-
ter finanzieren möchte.

In ihrer Umgebung genießt Carolyn mittlerweile große Aner-
kennung und viele Frauen bitten sie immer wieder um Rat.

Mikrokredite sind kleine Darlehen für Menschen (vor allem Frauen) in Armutsregionen des Südens.  
Sie betragen umgerechnet in etwa zwischen 50 und 1.000 Euro.

Projektkredite sind Darlehen für genossenschaftliche Kooperativen oder Klein- und  
Mittelbetriebe in der Höhe von 50.000 bis 2 Millionen Euro.

Titelbild: Kasturi, Mikrokredit-Klientin von ASA-GV in Indien. „Mein Ziel ist es, eine kleine Fabrik aufzubauen und möglichst vielen Menschen nicht 
nur ein gesichertes Einkommen zu ermöglichen, sondern auch ihre Fähigkeiten und ihr Selbstvertrauen zu fördern.“

„Als mir ein Freund riet, bei RUCREF einen Kredit zu bean-
tragen lachte ich ihn aus. Wer würde mir, einer Mutter mit 
zwei kleinen Töchtern und ohne Vermögen einen Kredit 
anvertrauen?“
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